
buch Jo hann Andreas
Schmel lers. Dieser, ge-
boren 1785 in Tirschen-
reuth und gestorben
1852 
in München, gilt als
 Begründer der baye -
rischen Mundartfor-
schung, sein vierbändi-
ges bay erisches Wör-
terbuch aus den Jah-
ren 1827 bis 1836 leistet
noch heute unverzicht-
bare Dienste. Basis des
Wörterbuches waren
unzählige Wanderun-
gen Schmellers in Bay-
ern, wo er „dem Volk
aufs Maul schaute“,
aber auch unzählige
Urkunden und Archi-
valien. Bisher wurde
das Werk Schmellers
vor allem im Rahmen
der Dialektforschung
verwendet, Siegfried

Rübensaal erkannte als einer der ersten den volkskundli-
chen Nutzen, was Rudolf Neumaier in einer Rezension des
vorzustellenden Buches in der Süddeutschen Zeitung vom
4.2.2013 als „glänzende Idee“ bezeichnet hat.  So ist es
nicht erstaunlich, dass ein Kontakt zwischen der Schmell-
ergesellschaft Tirschenreuth/Regensburg und Siegfried
Rübensaal entstand. Die Andreas-Schmeller-Gesellschaft
hat es sich zur Aufgabe gemacht, an Universitäten Sympo-
sien zu Dialekt-Themen zu veranstalten, besonders aber
auch angehende Nachwuchswissenschaftler finanziell zu
fördern und als externer Partner von W- und P-Seminaren
an Gymnasien Facharbeitsprojekten finanziell unter die
Arme zu greifen. Wichtige Impulse der Schmeller-For-
schung werden jährlich im Jahrbuch veröffentlicht, wie
eben auch die Erkenntnisse Siegfried Rübensaals.
Ein Blick in das Buch
Das Jahrbuch 2011 mit dem sperrigen Titel „Zur Stein-
zeugproduktion im vorindustriellen Bayern im Werk von
Johann Andreas Schmeller“ ist eine bunte und lesenswer-
te Sammlung von volkskundlichen, historischen und dia-
lektgeschichtlichen Themen; einige Themen sollen stell-
vertretend – als Appetitanreger – vorgestellt werden. So
erfahren wir über die Trinkkultur in Bayern, dass 1770 ein
oder zwei großvolumige bauchige Krüge auf dem Bier-
tisch standen, etwa ab1830 dagegen jeder Gast in der Wirt-
schaft einen eigenen Krug hatte. Mit Andreas Schmeller
lässt sich dieser Befund leicht erklären: „Über das Ver-
derbniß der jetzigen Zeit klagend, sagte ein eisgrauer Dorf-
wirth unter anderm: Wie ich geheiratet habe, habe ich,
wenn ich alle Tisch voll Leute gehabt habe, kein Dutzend
Krüge gebraucht. Hat alles nacheinander getrunken, was
an einem Tisch gesessen ist. [...] Jetzt fürchtet schon ein je-
der, er kommt ein Trünklein zu kurz“. Schmeller zieht das
Fazit: „Nacheinander trinken, [heißt] (von Mehrern) aus ei-
nem Geschirre trinken”. Terminologisch kann Siegfried
Rübensaal nachweisen, dass in Bayern die Ausdrücke
Krug und Flasche synonym verwendet wurden; so steht
„Sauerwasserkrug“ für eine Mineralwasserflasche oder
einen Krug für Mineralwasser. Eine Flasche ist dem-
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Maßkrüge – 
lesen, trinken, betrachten!
Der Maßkrug – wohl weniges steht so sehr für bayerische
Lebensart wie das bekannte, ursprünglich irdene, Trink-
gefäß. Doch wer nach Literatur zu diesem Thema sucht,
wird schnell feststellen: Fehlanzeige! Diese Lücke hat nun
der langjährige Lengdorfer Erste Bürgermeister Siegfried
Rübensaal mit dem sehr lesenswerten Buch „Zur Stein-
zeugproduktion im vorindustriellen Bayern im Werk von
Johann Andreas Schmeller“, herausgegeben von der Jo-
hann-Andreas-Schmeller-Gesellschaft, geschlossen.
Die Forschung Rübensaals
Seit über 40 Jahren sammelt
Siegfried Rübensaal (geb. 1942)
nun Maßkrüge, mittlerweile
besitzt er über 2700 Steinkrüge
von etwa 2000 Brauereien im
ehemaligen Königreich Bayern
– es handelt sich also um eine
der umfassendsten bayeri-
schen Maßkrugsammlungen
Bayerns. Um Orte mit einer
Brauerei aufzuspüren, bedurfte
es oft kriminalistischen Scharf-
sinns: so konnte der ehemalige
Erste Polizeihauptkommissar
aufgrund von Kupfer, Gerste
und Zugtieren, die in archivali-
schen Schriftstücken in Mün-
chen erscheinen, auf die Existenz von Brauereien
schließen, da die genannten Materialien/Tiere im Rah-
men der Bierherstellung nötig waren, sei es als Inhalts-
stoff, sei es als Produktions- bzw. Transportmittel. Schnell
stellte Siegfried Rübensaal aber fest, dass über das Thema
Maßkrüge sehr wenig geschrieben worden war, und wenn
überhaupt, dann nur über die Bemalung und Beschrif-
tung. So sollte es sich als ausgesprochener Glücksfall er-
weisen, dass Siegfried Rübensaal Herrn Prof. Dr. Ingolf
Bauer (1942 – 2006) traf, der ihm ein wichtiger Mentor wur-
de. Schwerpunkt der Forschung Ingolf Bauers waren nicht
die „erhabenen“ volkskundlichen Themen wie Frömmig-
keitsgeschichte etc., sondern alltägliche Gebrauchsge-
genstände wie eben Steinzeug- und Irdenkrüge. Auf wis-
senschaftliche Beine gestellt konnte Herr Rübensaal seine
Forschungen auf ein solides Fundament stellen und z.B.
eine stimmige Terminologie entwickeln. Der Höhepunkt
der Maßkrugforschung Rübensaals war sicherlich die Re-
konstruktion eines originalen Keferloher Maßkruges. Der
Keferloher Markt, erstmals 1325 erwähnt, war bis zum Be-
ginn des 20. Jahrhunderts das berühmteste Volksfest in
Bayern – vor dem Oktoberfest. Der Keferloher Maßkrug
wurde zum Inbegriff des Maßkruges überhaupt. Dank des
Urkatasters von Keferloh gelang es Siegfried Rübensaal,
Bruchstücke von Ton-Maßkrügen aus dem 19. Jahrhun-
dert aufzuspüren – aus dem Kriminalisten wurde ein Ar-
chäologe! Aufgrund der Kenngrößen wie Volumen, Form-
elementen… konnte ein originalgetreuer Keferloher Krug
rekonstruiert werden – seit 2001 kann dieser Archetyp im
bayerischen Nationalmuseum bewundert werden. Durch
die Würdigung dieses Projekts durch Ministerpräsident
Edmund Stoiber und Staatsminister Hans Zehetmair wur-
de die Schaffung des  Keferloher „Urkruges“ zum überre-
gionalen Ereignis. Wichtig für die Arbeit Siegfried Rüben-
saals erwies sich immer wieder das Bay erische Wörter-

Druck und Verlag: Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Straße 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0, E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de
Der nächste Isener Marktbote erscheint am 16. 8. 2013; Anzeigen-Annahmeschluss ist der 8. 8. 2013; z.Zt. Anzeigen-Preisliste Nr. 4/02

mit „Marktblattl“ des Marktes Isen und

Mitteilungsblatt der Gemeinde Lengdorf;

Veranstaltungs-Termine, Vereinsmitteilungen,

Nachrichten der Partnergemeinde ErnstbrunnJuli 2013 Wurfsendung



Die CSU hat Bayern in den letzten Jahrzehnten geprägt
und die Politik in Deutschland maßgeblich mitgestaltet.
Auch die aktuellen Erfolge, die unsere Politik im Bund, 
in Bayern und für jeden Einzelnen erzielt hat, sprechen 
für sich. Nachfolgend die aktuelle Sonntagsumfrage laut
„www.sonntagsfrage-aktuell.de”
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nach ein „Krug mit engem Hals”. Aber nicht nur die
 Trinkgefäße nimmt Rübensaal ins Visier, auch die Trinker,
die an unterschiedlichen Rauscharten leiden wie „Aff“,
„Brand”, „Dampfl”, „Schwitz”, „Sumperer”, „Zinkinker”,
„Zusperl”, die „aufgeladen sind”, „bürsteln” oder „biereln”.
Im Rahmen der Schaffung des Königreiches Bayern und
der Einigung der bayerischen Stämme der Schwaben,
Bayern und Franken sollte der Maßkrug eine entschei-

Der CSU-Ortsverband Isen informiert

Anzeige

dende Rolle spielen. So dokumentiert Rübensaal 93 ver-
schiedene Volumina für den Maßkrug, die in Bayern vor
1811 verbreitet waren. Am 6. September 1811 wurde im
Königreich Bayern die Münchner Maß, die 1,069 Liter um-
fasste, als Standardmaß festgelegt. Die Einigung der vie-
len Territorialstaaten auf dem Gebiet des neugeschaffe-
nen Königreichs Bayern wurde durch die Vereinheitli-
chung des Maßkruges symbolisiert. Als Bayern dann 1870
seine Unabhängigkeit verlor, wurde von Preußen aus ver-
ordnet, dass eine Maß genau einen Liter haben muss. Die
Maß verlor also 69 Kubikzentimeter, was einer Teuerung
von 6,5% entsprach. Da man aber die vielen alten Stein-
krüge nicht wegwerfen wollte, versah man sie mit dem
Eichstrich. Dieser Eichstrich wurde bei neuen Krügen erst
nach dem Brennen auf dem Maßkrug angebracht, da der
Brennvorgang das Volumen des Kruges noch verändern
konnte. Selbstverständlich thematisiert Siegfried Rüben-
saal auch den Dorfener Bierkrieg, durch einen Exkurs auf
das Schäffler-/Büttnerhandwerk bekommt das Buch per-
sönliche Züge, da Siegfried Rübensaal aus einer 300jähri-
gen oberfränkischen Büttner[Schäffler]familie stammt.
Die ehemalige Brauerei Holzlechner, Lengdorf
Natürlich hat Siegfried Rübensaal über das Buch hinaus-
gehend auch über Lengdorfer Maßkrüge geforscht – z.B.
über die ehemalige Brauerei Holzlechner. Hier soll Sieg-
fried Rübensaal selbst zu Wort kommen:
Der „Bräu z’Lengdorf”, das war eine Lengdorfer Instituti-
on! Zwei Generationen „Bräu“ brachten es fertig, aus dem
Nichts zu schneller, kurzer Blüte aufzusteigen. 1904, vier
Jahre nach der Eröffnung der Lokalbahn von Thann- Matz -
bach nach Haag/Oberbayern, erwirbt der im Lengdorfer
Ortsteil Kopfsburg ansässige Karrer (Eierträger und Eier-
händler), Limonadenhersteller und Kleinbauer Nikolaus
Holzlechner direkt am neuen Bahnhof Lengdorf ein
Grundstück. Eine Brauerei und eine Gastwirtschaft wollte
er dort bauen. Die Brauerei durfte der Holzlechner bauen
und zum Brauen brauchte er einen Braumeister.  Mit einer
offiziellen Gastwirtschaft wurde es zunächst nichts … die
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Besuchen Sie die oben genannte Homepage. Das Daten-
material und die Berechnung des Durchschnittswertes
stammt aus den aktuellen Veröffentlichungen der Mei-
nungsforschungsinstitute Emnid, Forsa, Forschungsgrup-
pe Wahlen, infratest dimap.

Marktplatz 2 

84424 Isen 

Tel. 9 074726

Döner
4 3,50

Döner-Dürum
4 4,–

NEU · NEU · NEU · NEU · NEU
ab 1. September 2013 immer 

MONTAGS RUHETAG

Betriebsurlaub: 3. bis 22. August 

FAMILIE DOGAN

Öffnungszeiten: 

Mi. bis Mo. 

10 bis 23 Uhr
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Weißwurstfrühschoppen

Reindl Essen – ab 2 Personen Port. Schweinshaxen
Kartoffelknödel, Sauerkraut pro Person € 7,50 · Reservierung erforderlich ! 

NEU ‰ NEU ‰ NEU ‰ NEU ‰ NEU ‰ NEU ‰ NEU ‰ NEU ‰ NEU ‰ NEU ‰ NEU 

Reindl Essen – ab 2 Personen · Spareribs
mit verschiedenen Soßen und Beilage pro Person € 6,90 · Reservierung erforderlich ! 

Unsere Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 11 – 14 Uhr, ab 17.15 Uhr; Fr, So und Feiertag 9 – 14 Uhr, ab 17.15 Uhr
Samstag ab 17.15 Uhr; Mittwoch Ruhetag

Änderungen vorbehalten! Wir freuen uns auf Ihre Reservierungen! Ihre Familie Klement

jeden Freitag ab 9 Uhr

jd. Donnerstag ab 18 Uhr

jeden Samstag ab 18 Uhr

Münchner Straße 3
84424 Isen

Tel. 0 80 83/2 11
Fax: 0 80 83/17 26

info@gasthof-klement.de
www.gasthof-klement.de

Anettka Rödelberger
Sigismundstr. 5 · 84424 Isen
Tel. 0172.2334615
info@paillettenstickerei.de
www.paillettenstickerei.de
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verhinderten 20 Jahre lang die Lengdorfer Wirte. Der
schlitzohrige Bräu wusste sich aber zu helfen: Er berief
sich auf König Max I., der noch kurz vor seinem Tode im
Jahre 1825 veranlasst hatte, dass Brauhausbesitzer ihr
Bier bei ihren Brauhäusern gleich den Wirten um den
Schenkpreis ausschenken können – und so konnten die
Lengdorfer ab 1909 in einer Art „Bräustüberl“ ihr einhei-
misches Holzlechner-Bier trinken. 
Am 13. April 1924 erteilte der Gemeinderat mit fünf gegen
drei Stimmen dann doch seine Zustimmung zum Wirts -
hausbau. Laut Beschluss hatten die Eheleute Holzlechner
gegenüber dem Gemeinderat eine Erklärung abzugeben,
wonach sie ihr Wirtshaus nicht „zur Förderung der Völle-
rei, des verbotenen Spieles, der Hehlerei oder der Unsitt-
lichkeit” missbrauchen werden.
1924 übernahm sein Sohn, der Braumeister Sebastian
Holzlechner, die Brauerei mit eigener Mälzerei und Gast-
wirtschaft. Die Braugerste wurde bei den umliegenden
Bauern gekauft.
Neben den drei Söhnen arbeiteten noch zwei Bräubur-
schen in der Brauerei. In der Flaschenfüllerei wurden an
zwei Tagen meist noch drei Frauen beschäftigt.
Der Bräu z’Lengdorf belieferte umliegende Gasthäuser in
Dorfen und Isen und hatte ein Bierdepot in München. Von
dort bediente er seine Münchner Privatkunden.
Nach dem Krieg wurde beim Bräu auch wieder Zucker-
und Brauselimonade hergestellt.

Bei der Lengdorfer Schützen-Fahnenweihe 1970, kurz
nach dem Tod von Sebastian Holzechner, wurde das letzte
Holzlechner-Bier gebraut. Der Bierausstoß der Brauerei
(Vollbier, Exportbier und Märzenbier) lag in den 1950er
Jahren noch bei 1.500 bis 2.000 hl. Zum Zeitpunkt der
Schließung waren es etwa 3.000 hl.
Im Laufe der Zeit gab es bei der Brauerei Holzlechner drei
Westerwälder Keferloher Krüge, nämlich den Bräustü-
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berl-Keferloher (etwa 1900), den Wirtshaus-
Keferloher (1924) und den Erinnerungskefer-
loher (1950). Der Bräustüberl-Keferloher läs-
st sich wie folgt beschreiben: Westerwälder
Steinzeug-Bierkrug um 1900, salzglasiert, zy-
lindrisch, Boden leicht gewölbt, Stand ca. 15
mm hoch, glatte Krugwand, etwa zwei cm
unter der Krugmündung Lippe leicht einge-
zogen, auf der Krugwand Abziehbild – 47 x 68
mm – Darstellung: Braueremblem: Bottich,
darin fünf Gerstenähren; links: Malzschau-
fel, rechts: Brauerschapffen, darunter Auf-
schrift: BRAUEREI Holzlechner LENGDORF,
Eichzeichen vorne: Füllstrich, darüber 1 L,
eingestochener Henkel glatt angarniert,
Scherben hellgrau.
Höhe: 188 mm, Bodendurchmesser: 97 mm,
Mündungsdurchmesser: 86 mm, Gewicht 863
gr., Volumen 1.090 cm³, relatives Scherben-
gewicht = 79,2 %. Auf dem Erinnerungskefer-
loher lässt sich ein interessantes ortsge-
schichtliches Detail erkennen. Zwischen
dem Kopf des heiligen Nikolaus und dem Bischofsstab sind
die Lengdorfer Pfarrkirche und die sogenannte „Holzlech-
ner-Kapelle” stilisiert dargestellt. Dabei ist die Pfarrkir-
che in der Gestalt vor 1921 dargestellt, als der Kirchturm,
der heute im Osten an das Kirchenschiff anschließt, vor
dem Umbau noch im Westen sich befand. So spiegelt sich
in diesem Bild auch treffend der damalige Lebensraum
des Nikolaus Holzlechner. 
Buch und Museum
Für alle, die jetzt auf den Geschmack gekommen sind: das
Buch „Zur Steinzeugproduktion im vorindustriellen Bay-
ern im Werk von Johann Andreas Schmeller. Jahrbuch der
Johann-Andreas-Schmeller-Gesellschaft 2011” (ISBN 978-
3-939112-73-0) ist im Buchhandel für 25,– € zu erwerben
(der Gewinn kommt der gemeinnützigen Schmeller-Ge-
sellschaft zugute), nach telephonischer Absprache mit
Herrn Rübensaal kann man das Steinkrug-Museum in
Thann bei Lengdorf besuchen – beides lohnt sich!

Reinold Härtel
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Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen
Telefon 0 80 83/9 0842 40
Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
‰ Stahltreppen und

Treppengeländern
‰ Garten- und Einfahrtstore
‰ Spindeltreppen,

Fenstergitter
‰ Regale, Stahl-

möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!

Schützengesellschaft Eschbaum
Ideale äußere Bedingungen sorgten beim Sommerbiath-
lon der SG Eschbaum in Zieglstadl bei Isen für sportliche
Höchstleistungen. Das Organisationsteam um Franz Jun-
ker und Schützenmeister Hubert Müller hatte ganze Ar-
beit geleistet und durfte sich über rund 130 Teilnehmer
freuen. Aber auch die Gaudi kam beim anschließenden
Radl-Biathlon nicht zu kurz.
Der als „Cross-Biathlon” titulierte und zum Oberbayern-
Cup zählende Wettkampf wurde seinem Namen gerecht,
ging es doch über weite Strecken durch unbefestigtes
Waldgelände. Die Gäste aus Forstenried holten als Mit-

glieder-stärkste Mannschaft zwar mit vier Siegen die mei-
sten Einzeltitel, die Teamwertung ging jedoch an die Burg-
schützen Burgrain. Sie hatten mit Adrian Huber, Tom Hof-
mann und Tamara Pritz auch drei Siegläufer in ihren Rei-
hen. Auf höchstem Niveau verlief der Jugend-Wettbewerb,
wo sich mit Bernhard Berg und Fritjof Bürger (beide Bur-
grain), sowie den Deuschl-Brüdern Seppi und Tobi (beide
Eschbaum) die zukünftigen Spitzen des Sommerbiathlons
präsentierten. Die Gastgeber freuten sich über einen drit-
ten Mannschafts-Platz. Hier überzeugten neben den
Deuschls vor allem Andreas Seilbeck, Franz Junker, Josef
Bauer und Albert Larasser. Dem Eschbaumer Nachwuchs
gelangen mit Johanna und Regina Bauer, sowie Lukas
Lohmaier ein erster und zwei zweite Plätze. Kämpferqua-
litäten bewies Eschbaum-Oldie Gerhard Deu schl, der in
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VEREINSMITTEILUNGEN

Eschbaum-Oldie Gerhard Deuschl war in der offenen Klas-
se mit 19 Treffern bester Schütze.

MEISTERBETRIEBSchreinerei

und Holzbau 

Hochstraße 53 · 84424 Isen
Telefon 0 80 83 / 5 45 60 · Fax 0 80 83 / 5 45 62

e-mail: Loesel-Holzbau@t-online.de
www.Schreinerei-Holzbau-Loesel.de



Prügl erhielt die Ehrenbürgerschaft
Im Rahmen des Eröffnungskonzerts von con anima wurde
die Urkunde übergeben.
Im würdigen Rahmen des con-anima-Eröffnungskonzerts
überreichte Bürgermeister Horst Gangl seinem Vorgänger
die Ehrenbürger schaft in Form einer Urkunde. Johann
Prügl war 28 Jahre lang im Gemeinderat, davon 18 Jahre als
Bürgermeister. Bei der Gemeinderatsitzung am 3. Mai hat
der Gemeinderat einstimmig beschlossen, dass Johann
Prügl zum Ehrenbürger ernannt wird. Gangl hielt die Lau-
datio in der Pfarrkirche: „Johann Prügl hat bei allen Bauten
und Neuerungen innerhalb der Marktgemeinde mitge-
wirkt, die Kleinregion und den Abfallwirtschafts-verband
geführt. Alle seine Leistungen für Ernstbrunn und die Regi-
on aufzuzäh len, würde
den Rahmen spren-
gen.” Warum gerade
bei „con ani ma” der
Festakt ein geschoben
wurde, hat mit der
Kammermusikwoche
zu tun: „Vor 15 Jahren
kam Professor Hübner
zu mir aufs Gemein-
deamt und erlaüterte
seine Idee, und ich
war sofort bereit, die
Kammermusikwo-
chen zu unterstützen”,
so Prügl, der sich bei
Gangl und dem Ge-
meinderat für die Eh -
ren bürger schaft be-
dankte. Die Freude
über die Ehre war dem
Altbürgermeister an-
zusehen. 
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FAHRSCHULE
Grottenau 5
84424 Isen

Telefon 0 80 83 / 54 9674

www.fahrschule-greckl.de

Anmeldung und Unterricht:
Die. u. Do. von 19 bis 21 Uhr

Oualität hat
einen Namen!

–

WALDFEST der KLJB Isen

Sonntag, 28. Juli 2013 in Isen/Gmain
Ù ab 12.00 Uhr Mittagstisch mit der Blaskapelle Isen
Ù verschiedene Grillspezialitäten
Ù Steckerlfisch
Ù Bier vom Bräu’z Loh
Ù Kaffee und Kuchen

Hüpfburg

Ausweichtermin: 4. August 2013

B E T R I E B S - U R L A U B
vom 6. bis einschl. 24. August 2013

SONNENSCHUTZ · GARDINEN · POLSTEREI · BODENBELÄGE

Auto Baumgartner
Bischof-Josef-Str. 27 · 84424 ISEN ·  Tel. (0 80 83) 3 25

Wir haben Betriebsurlaub
vom 12. bis 23. August 2013

zzgl. Material

ERNSTBRUNNER SPALTE

Altbürgermeister Johann Prügl
wurde zum Ehrenbürger von Ernst-
brunn er nannt. Bürgermeister
Horst Gangl überreichte ihm die
Ehren urkunde und Professer Wil-
helm Alexander Hübner war der er-
ste Gratulant. Josef Christelli
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der offenen Klas se mit 19
von 20 möglichen Treffern
bester Schütze war und ei-
nen hervorragenden fünf-
ten Platz belegte. Der Ziel-
einlauf war hier mit Hans
Wurmer (Altbachschützen
Hausen) vor Christian Wie-
ser (Burgrain) identisch
zum Burgrainer Biathlon.
Erneut einzige Frau im Feld
der Besten war Anna Ro-
senhuber (Burgrain), die
beim letzten Schießen den
sicher geglaubten dritten
Platz verpasste. Als souver-
äner Moderator führte einmal mehr Zeno Stangl durch die
Veranstaltung. Albert Zimmerer

JFG Isental 
Den Meistertitel holten sich die Jungs der „U 15-Junioren”
der Kreisklasse Erding mit einem traumhaften Ergebnis
(von 18 Spielen erzielten Sie ganze 17 Siege).
Besonders stolz auf „Ihre Mannschaft” sind die Trainer
Hans Ortner, Sepp Lechner, Günter Herbst und Arno
 Sailer. 
Und über die neuen Trikot’s, die von der Allianz-Agentur
Lars Theis aus Isen gesponsert wurden, freuten sich wirk-
lich alle.

H.l.: Arno Sailer, Günter Herbst, Julius Schweiger, Willi
Kern, Marco Scherer, Felix Winkelmayer, Wolfgang
 Altmann, Bernhard Posch, Lars Theis, Sepp Lechner. 
V.l.: Noah Gies, Johannes Burgmair, Lorenz Schweiger,
 Tobias Lechner, Maxi Garhammer, Michael Ortner, Jonas
Adams, Adrian Vogelfänger und Hans Ortner.

Claudia Ellmann

OVV 
Fotoaktion 2013 „Lebensraum Garten”
Endlich Sommer-Farbenpracht und Leben im Garten. Für
unsere diesjährige Fotoaktion „Lebensraum Garten” bie-
ten sich jetzt viele Möglichkeiten zur Kamera zu greifen,
um schöne Motive einzufangen. Ihre Fotos können sie digi-
tal an info@ovv-isen.de senden. Wer keine Möglichkeit hat,
selbst zu fotografieren, kann sich an Beate Liedgens wen-
den, die ihre Hilfe anbietet. Tel.-Nr. 08083/547240. 
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

Marianne Schwarzbach

Pfarrgemeinderat Lengdorf
Johannifeier 
Der Pfarrgemeinderat und Pfarrer Kriechbaumer bedan-
ken sich herzlich bei allen aus nah und fern, die zur Jo-
hannifeier unserer Einladung gefolgt sind. Der gut be-
suchte Gottesdienst mit Bruder Georg Greimel am Than-
ner Kreuz wurde mit der Entzündung des Feuers zum
Höhepunkt der Veranstaltung. In geselliger Runde saßen
zahlreiche Mitfeiernde Groß und Klein um das Feuer und
stärkten sich mit Leberkäs- und Bratensemmeln und Ge-
tränken für den langen Abend. Vergelt’s Gott für die Spen-
den, die unserer Pfarrkirche zugute kommen. Unser Dank
gilt auch der Gemeinde Lengdorf und allen fleißigen Hel-
ferinnen und Helfer, die zum Gelingen beigetragen haben.

Silvia Müller
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Christian Wieser (links) wur-
de am Ende erneut Zweiter.

Verstärken Sie unser

Allianz Team!

Wir sind eine etablierte und erfolgreiche Gerneral -
vertretung der Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG und
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Auszubildende/n Kauffrau/-mann
für Versicherungen und Finanzen

Auszubildende/n Kauffrau/-mann
Bürokommunikation

Kundenbetreuer/in

Bürokauffrau/-mann
halbtags, mit guten Computerkenntnissen

in der Generalvertretung Lars Theis, 
Münchner Straße 24, 84424 Isen.

Sie sind kontaktfreudig, kommunikativ und treten si-
cher und selbstbewusst auf? Dann sind Sie für uns
und unsere Kunden der/die richtige Mitarbeiter/in !

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 

Florian Sinautzki
E-Mail: florian.sinautzki@allianz.de
Mobil: 0173.3900965

SPD-Ortsverein Isen
Zur Aufstellung der SPD-Kandidaten für den Kreistag tra-
fen sich die Delegierten in St. Wolfgang im Gasthaus
Schex. Aus Isen waren Lydia Gritscher, Karl Kinzel und Al-
bert Zimmerer beim Abstimmungs-Marathon mit dabei.
Für die zwei für Isen reservierten Plätze wurden Rosa
Kunzmann und Albert Zimmerer nominiert. 
Die Wahl für den Kreistag findet im Rahmen der Kommu-
nalwahlen am 16. März 2014 statt. Aktuell zeigt der Kreis-
tag folgende Sitzverteilung: CSU 28, SPD 9, FW 9, Grüne 5,
ÖDP 4, Republikaner 3, Parteilose 2.

Weitere Infos unter: spd-isen.de



7

NICOLE FREUDLSPERGER
Ganzheitskosmetik und
medizinische Fußpflege

Marktplatz 5 · 84424 ISEN
Telefon (0 80 83) 90 80 46

Ab 1. August 2013
in neuen Räumen

Bischof-Josef-Str. 4
(gegenüber Raiffeisen-Volksbank)

Wir freuen uns auf Sie!

Lengdorf: 
Zweifamilienhaus mit Anbau
zentrale Lage, BJ 1964/1993, 729 m² Grund,
ca. 500 m² Wohn./Nutzfl., voll unterkellert,
gepflegter Zustand, Doppel garage 

KP 447.000,– EUR

08122 / 20010 – www.vr-bank-erding.de

Wir beraten Sie gern!
Schöne Gärten

Horst Menth — www.menth-gartenservice.de
84416 Inning am Holz · Gewerbering · Adlberg 9 a. d. B 388

Telefon 0 80 84/56 2122 · Telefax 0 80 84/56 2123

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

✂
✂

✂
✂

✂

✂

✂

✂

✂

✂

SALON CHRISTINE ZIEGLERSALON CHRISTINE ZIEGLER
Damen- und Herrensalon

Brandlengdorf 8 · Telefon (0 80 83) 9 08 23 70
Termine nach Vereinbarung!

Mittwoch und Freitag geöffnet!

Freiwillige Feuerwehr Isen
Vereinsausflug ins Ötztal
Bei traumhaftem Bergwetter verbrachte die Freiwillige
Feuerwehr Isen Mitte Juni ein Wochenende im Ötztal.
Nach einer Fahrt mit der Bergbahn auf die Almregion
Hochötz erwarteten uns auf gut 2.000 Meter die beein-
druckenden Bergmajestäten der Stubaier und Ötztaler
Alpen, atemberaubende Panoramablicke und gemütliche
Berghütten zum Einkehren. 

Unser Hotel lag am Rande des Naturschutzgebietes „Ach-
stürze-Piburgersee” und war ein idealer Ausgangspunkt
für eine Wanderung um den malerischen Pieburger See,
die wir noch nach dem Abendessen in der Abenddämme-
rung unternommen haben. Am nächsten Tag ging es für ei-
nen Teil ins Ötzidorf; das ist ein archäologischer Freilicht-
park, der das Leben, Wohnen und Wirtschaften in der
Jungsteinzeit (zur Zeit Ötzis) eindrucksvoll zeigte.

Fortsetzung Seite 8

VEREINSMITTEILUNGEN
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Die übrigen Teilnehmer machten sich auf zum Rafting in
der Imster Schlucht, der beliebtesten Raftingstrecke in
ganz Europa. Nach der Mündung der Ötztaler Ache in den
Inn häuften sich die Stromschnellen und es begann ein be-
geisternder Wellenritt, der teils (freiwillig und unfreiwil-
lig) auch außerhalb der beiden Boote erfolgte. 

Die Vorstandschaft

Dorfgemeinschaft Mittbach-Pemmering
Ein Riesen-Erfolg war das Maibaumaufstellen der Dorf -
gemeinschaft Mittbach-Pemmering. Initiator Peter Fruth
(Bildmitte) lud alle Beteiligten nun zu einem gemütlichen,

gemeinsamen Grillabend vor dem Maibaum ein. Höhe-
punkt war die erfreuliche Bekanntgabe, dass vom üppigen
Reingewinn an insgesamt vier Einrichtungen gespendet
werden könne. Die erste Spende über 300 Euro geht an die
Haunersche Kinderkinik in München. Den Scheck nahm
Alois Fruth mit seiner Familie entgegen. Er engagiert sich
für die „Elterninitiative Intern 3”, wo er als einer von sechs
Ansprechpartnern ehrenamtlich tätig ist. Der 1985 ge-
gründete Verein sieht sein Ziel darin, in Zusammenarbeit
mit Ärzten, Schwestern und betreuendem Personal der
Kinderkrebsstation die Bedingungen der Patienten und
ihrer Familien zu verbessern. Weitere Infos unter: www.el-
tern-intern3.de (Albert Zimmerer)

Rock-Konzert in Burgrain
Ausgelassene Stimmung herrschte beim Rock-Sommer-
fest in Burgrain. Veranstalter Andi Nirschl hatte den zahl-
reichen Gästen im ehemaligen Gasthaus Seiler nicht nur
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sein blumiges Bier zu bieten, sondern Musik für jeden Ge-
schmack. Die Punk-Band „Glorious Thiefs“ aus Regens-
burg (siehe Foto) befeuerte das Publikum im Düsenjet-Stil,
mit Hochgeschwindigkeit und letaler Lautstärke. Wäh -
rend sich einige die Ohren mit Papierknäuel zustopften,
powerten sich andere beim Pogo-Tanz aus, Stunteinlagen
inbegriffen. Als Einheizer hatte sich zuvor der Gastgeber
selbst die Gitarre angeschnallt und mit seiner Band „Alois
und die Rosenkavaliere” die Bühne gerockt. Zu einem
spontanen Auftritt ließ sich im Anschluss Edi Lechner hin-
reißen, begleitet von Tobi Röder am Schlagzeug. Der Resi-
Schmelz-Saxophonist nutzte sein Instrument im wahrsten
Sinn des Wortes als Sprachrohr. Das Klang-Kunstwerk er-
innerte sehr an Freejazz und wirkte polarisierend. Als
Betthupferl gab es noch dufte Konserven-Raritäten aus DJ
Willis Plattenschrank. (Albert Zimmerer)

Schützengesellschaft Eschbaum
Erfolgreicher Cross-Biathlon in Zieglstadl
In Zieglstadl bei Isen veranstaltete die Schützengesell-
schaft Eschbaum dieses Jahr wieder ihren Cross-Biathlon.
Bei schöner Witterung konnte der Verein um Schützen-
meister Hubert Müller 127 Athletinnen und Athleten be-
grüßen. Mit 25 Teilnehmern musste Eschbaum nur knapp
den ersten Rang in der Meistbeteiligung an Falkenhorst
Forstenried (27 Teilnehmer) abtreten.
In Gruppen von bis zu fünf Startern ging es ab 12.30 Uhr
auf die Strecke. Bereits die jüngsten Starter konnten da-
bei für Eschbaum hervorragende Platzierungen erringen.
Lukas Lohmaier wurde Erster in der Klasse Schüler B, Jo-
hanna Bauer (Schülerinnen Klasse B) und Regina Bauer
(Schülerinnen Klasse A) erreichten jeweils den zweiten
Platz. Einen großen Kampf lieferten sich die Biathleten in
der Klasse Jugend männlich. Josef Deuschl schrammte
dabei als Vierter nur knapp am Podium vorbei. Auch in
den Erwachsenenkonkurrenzen konnten die Eschbaumer
Schützen sehr gute Platzierungen verbuchen. Andreas
Seilbeck (2. Platz Herren Klasse 1) und Franz Junker (3.
Platz Herren Klasse 2) erreichten dabei das Siegerpodi-

Fortsetzung Seite 9
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Ihr Blumenfachgeschäft für Trauer
Sargschmuck • Urnenschmuck • Trauerkränze • rund gesteckter
Kranz • bepflanzte Kränze • be pfl anzte Schalen • Blumen-
bukettes und Handsträuße • gefüllte Herzen, Ringe, Kreuze

Marold 84424 MITTBACH, Hauptstraße 4, Telefon (0 8124) 84 20 + 73 93

3-Zimmer EG-Wohnung
oder kleines Haus mit Garten

in Isen oder Umgebung gesucht.
Tel. (08121) 2241923 od. (08083) 547164

Fortsetzung von Seite 8

um, Anni Heinisch (5. Platz Damen Klasse 1), Albert Laras-
ser (6. Platz Herren Klasse 1) und Josef Bauer (4. Platz Her-
ren Klasse 2) waren nur knapp dahinter. In der Offenen
Klasse überzeugte schließlich Gerhard Deuschl mit einer
blitzsauberen Schießleistung bei 19 von 20 möglichen Tref-
fern. In der Endabrechnung reichte es für den 5. Rang.

Auch die Schützenfreunde aus Burgrain erwischten einen
erfolgreichen Tag. Christian Wieser errang in der Offenen
Klasse den 2. Platz, Anna Rosenhuber als einzige Frau in
dieser Konkurrenz den 4. Platz. Auf dem Podium platzier-
Fortsetzung in der nächsten Ausgabe des Isener Marktbote

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebunden
schnell, preiswert und zuverlässig. Druckerei Nußrainer,
Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

RMH Isen, 7 Zimmer, 2 x Bad, Wfl 185 qm, Miete 1.500,–
zzgl. NK, Tel. 0171/4266890. ________________________________________________________________________________________ 

Bilder oder Texte für Referate oder Vorträge auf Over -
head-Folien (geeignet für Tageslicht-Projektoren)  
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, ________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Fotokopien farbig oder schwarz/weiß, schnell, preiswert 
und zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. 5314-0.________________________________________________________________________________________ 

KLEINANZEIGEN
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18. Juli Firmung in Isen und Lengdorf
21. Juli Patroz., Pfarrfest, Fahrzeugsegnung Pemmering

Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Skapulierfest in Lengdorf
Kirchenmaus im Pfarrheim

27. Juli TC Isen: Leistungsklassenturn. Damen u. Herren
28. Juli Waldfest der KLJB Isen in Gmain

TC Isen: Leistungsklassenturn. Damen u. Herren
1. Aug. Kanufreizeit im Bay. Wald (bis 6.8.)
3. Aug. SV Hubertus Weiher: Grillfest

TC Isen: Sommerfest
4. Aug. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Ausweichtermin Waldfest der KLJB Isen 
5. Aug. SV Hubertus Weiher: Kesselfleischessen
8. Aug. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
10. Aug. Tag d. offenen Tür bei der FSG Isen (Ferienprog.)
11. Aug. Jubiläumsfest: 50 Jahre Gasthof Klement
16. Aug. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
18. Aug. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
1. Sept. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Grillfest der Schafhaltervereinigung Erding e.V.
5. Sept. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
12. Sept. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
15. Sept. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim
Familiengottesdienst in Lengdorf

19. Sept. Brotz. & Sp.: Christian „Fonsi” Springer Klement
20. Sept. Sportschützen Isen: Anfangsschießen

Trachtenverein Isentaler: Volkstanz Klementsaal
21. Sept. TC Isen: Mixed Turnier
22. Sept. Steckerlfischessen der FSG Isen

Mixed Turnier
29. Sept Herbstausflug der Veteranen- u. Soldatenkam.
3. Okt. Pfarrausflug nach Ruhpolding
4. Okt. Nick Woodland im Klement-Saal

SV Hubertus Weiher: Anfangsschießen
5. Okt. Sportschützen Isen: Weinfest
6. Okt. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
10. Okt. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
12. Okt. Brotzeit & Spiele: Wolfgang Krebs Klement-Saal
13. Okt. OVV Gartlermarkt mit Pflanzenbörse

Familiengottesdienst in Lengdorf
17. Okt. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
19. Okt. Kirchweihschießen der FSG Isen

SV Hubertus Weiher: Weinfest
20. Okt. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim
Kirchweihsch. mit Preisverteilung der FSG Isen
SV Hubertus Weiher: Schützenjahrtag

25. Okt. Anfangsschießen LG/LP der FSG Isen
TC Isen: Herbstausflug nach Südtirol (bis 27.10.) 

27. Okt. Pfarrversammlung in Pemmering
3. Nov. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Pfarrversammlung in Lengdorf
Frauengemeinschaft Isen: 90-jähriges Bestehen

7. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
8. Nov. SV Hubertus Weiher: Jahreshauptversammlung

TERMINKALENDER

10. Nov. Familiengottesdienst in Lengdorf
Pfarrversammlung in Isen
Wiggerl – live; boarisch Kabarett beim Klement

12. Nov. OVV Herbstversammlung im Gasthaus Pointner
14. Nov. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
17. Nov. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Bücherei St. Zeno Isen: Tag der offenen Tür
21. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
24. Nov. Bischof Haßlberger kommt nach Watzling

Gitarrenkonzert Konrad Huber im Rathaussaal
29. Nov. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
1. Dez. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
8. Dez. Nikolausmarkt in Isen

Familiengottesdienst in Lengdorf
9. Dez. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
12. Dez. Brotzeit & Spiele: Helmut Schleich Klement-Saal
15. Dez. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim
17. Dez. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
21. Dez. TC Isen: Weihnachtsfeier
22. Dez. „Trip to Bethlehem” Konzert m. P. Heger Klement
26. Dez. SV Hubertus W.: Nussensch. u. Christbaumverst.
2014
1. Febr. Magic Moments – Isen staunt und lacht Klements.
22. März Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen (und 23.3.)
28. März Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen (und 29.3.)
11. April Faschingskomitee Isen: Erwin Belzig
12. April Starkbierfest Mehrzweckhalle

Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Ver brei tungs -
 gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen Ver -
an stal tungen. Dies soll dazu beitragen, Terminüber schnei -
dungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
 Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.

www.isen-termine.de

Wir helfen im Trauerfall
Särge

Sargausstattungen

Überführungen

Bestattungen Konrad Brummer

Michael-Irl-Straße 2 · 85659 Forstern
Telefon 0 81 24 / 88 40 · Mobil-Telefon 01 71 / 3 69 55 19
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